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KARL WOLFSKEHL

Und dennoch sind wir da

Von je vertrieben • immer vom Sturm erfaßt —

War denn auf Erden schwerere Lebenslast?

Hat je ein Joch Nacken schwieliger gebogen •

Dunkler Führung Pflug Furchen tiefer gezogen?

War irgend Tod und Grauen je so nah?

Und dennoch sind wir da!

Und dennoch hob die Stirn sich wieder und wieder •

Und dennoch stiegen Gebet ¦ Lobgesang und Dankeslieder,

Drang nur ein Spalt Luft Licht in stickigen Kerker:
Er fand uns überm Buch • an Gottes Werken Werker.

Nie brach das Herz entzwei • was auch geschah:

Und dennoch sind wir da!

Furchtbarer Fug du der Tränen und Würgergier ¦

Alle Tage durch kauerst du • dräuend im Winkel stier ¦

Alle Nächte lang stehst du knirschend an unserm Lager.

Auf Wehruf • Schwur und Flehn warst stets du der Antwortsager.

Nichts sprach uns zu als wilden Hasses Ha —

Und dennoch sind wir da!

Ja dennoch sind wir da und müssen bleiben •

Saugend am Drangsal als wie an Honigscheiben.

Hingehn die andern ¦ dürfens. Unsre Stunde

Blüht einmal aus gebärerischer Wunde.

Dann wissen wir warum ER unsre Qualen sah •

Dann • dann in des Posaunenschalles heiigem Ja ¦

Dann sind wir da!
(Aus: Die Stimme spricht, Berlin 1933)
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